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Sehr geehrte Marvel-Redaktion! 
Obwohl - oder besser gerade weil ich ein 
Marvel-Fan bin , möchte ich zu den Leser­
briefen - Frankenstein Nr. 25. etwas sagen . 
Zuerst zu dem anonymen Leserbrief (Pseu­
donym Willy Becker) . Ihr schreibt, daß Ihr 
normalerweise Leserbriefe dieser Art in den 
Papierkorb werft. Soll das heißen, daß Ihr 
Leserbriefe mit zuviel Kritik totschweigt? 
Ein Teil war nämlich durchaus berechtigt, 
oder wollt Ihr das billige Papier. das die 
qualitativ guten Marvels entwertet , wegdis­
kutieren? (Indem Ihr es gar nicht erst zu 
einer Diskussion kommen laßt. Denn eine 
Diskussion würdet Ihr verlieren . Trotz des 
schlechten Papiers sind die Marvels nicht 
billiger als andere Comics mit vergleich­
barem Umfang, es scheint, als ob Ihr an 
Euren Lesern nur mehr verdienen wollt als 
andere Verlage!) Auch finde ich es fies , daß 
Ihr den Vergleich der Superhelden aus be­
sagtem Leserbrief einfach rausgekürzt 
habt, fürchtet Ihr die mögliche Werbung für 
Superman? Ist diese Engstirnigkeit Euer 
vielgepriesenes Marvel-Zeitalter? Freund­
lichst Sieglinde Münster, Rubensstr. 78, 
Stuttgart . 

Liebe Sleglinde, 
zunächst wollen wir der Vollständigkeit 
halber nochmals wiederholen, warum wir 
so einen Brief (der wohlgemerkt um et­
liche grobe Schimpfworte gekürzt war) 
normalerweise in den Papierkorb werfen: 
Kritik in jedem Fall, nur auf das -Wie. 
kommt es an, und irgendwo hört's dann 
eben auf. Zum billigen Papier: Unsere 
amerikanischen Kollegen bescheinigen 
uns, sicher nicht ohne Grund, daß die 
Druck- und PapierqualItät der deutschen 
Marvels gut sei, gemessen an dan Ori­
ginalausgaben. (In diesem Zusammen­
hang verweisen wir auf den Brief von Mar­
tin Peter, der ebenfalls auf dieser Seite ab­
gedruckt istl) Womit wir gleich zum letzten 
Punkt kommen: Wir fürchten mögliche 
Werbung keineswegs; wir möchten aber 
zu bedenken geben, daß umgekehrt in 
Konkurrenzprodukten die Titel unserer 
Serien nicht wiedergegeben bzw. ver­
ändert werden (siehe Grüne Laterne). Und 
hier verbietet sich wohl die Frage nach dem 
Marvel-Zeitalter. 
Das .Geldverdlenen. wird uns In mehre­
ren Leserbriefen vorgeworfen. Klar ist 
wohl eins: Ein Verlag hat nach wirtschaft­
lichen Grundsätzen zu arbeiten, zu produ­
zieren, und wir geben kein Geheimnis 
preis, wenn wir hier vermelden, daß auch 
unser Verlag Ertrag erwirtschaften will, 
gängiger ausgedrückt: Profit. Wogegen 
wohl niemand etwas sagen kannl 

Sehr geehrtes MMT! 
Zuerst möchte ich mich zu den Marvels 
äußern. Ich finde sie ehrlich gesagt gut. 
Doch die Auswahl finde ich nicht gut. 
Wenn man das deutsche Marvel-Angebot 
mit dem amerikanischen vergleicht, ist das 
deutsche doch sehr mickrig. Wo bleiben 
Serien wie zum Beispiel Sgt. Fury, Marvei 
Team-Up, Werewolf by Night und Howard 
the Duck? Das DC-Angebot ist noch mick­
riger .. Sehr interessieren würden mich 
auch die Serien oder Sonderhefte, in denen 
viele Superhelden auf einmal vorkommen. 
Christian Allers , 13 Jahre, Oeynhauser Str. 
5. 4690 Herne 2. 

Lieber Christian, 
der Spruch »allen Menschen recht ge­
tan ... " ist bekannt. Wie also sollen wir was 
wem recht machen? Sieh Dir nur die 
vielfältigen Wünsche anderer Leser an, die 
wir auch schon mehrfach veröffentlicht 
haben: . Angefangen von 14täglicher Er­
scheinungsweise oder gar wöchentlicher, 

über zlg Titel bis hin zu Programm kür­
zungen, da »das Taschengeld nicht reicht ... 
Abgesehen vom redaktionellen Aufwand 
geben wir gern zu, daß eine explosions­
artige Programmerweiterung uns vor Pro­
pleme stellen würde; obgleich wir als Re­
daktion gern mehr Titel nach Deutschland 
bringen möchten. Uns bleibt nur das »zu­
nächst unverbindliche .. Versprechen, daß 
wir mehr Titel machen werden, sobald wir 
können. Selbstverständlich werden Eure 
Wünsche dabei berückslchtlgtl 

Liebe Redaktion! 
Nun glaube ich, daß auch ich nicht vom 
Marvel-Fieber verschont wurde , aber die 
Zweitgeschichten von FRANKENSTEIN und 
DRACULA erscheinen mir doch ein wenig 
eintönig . Nichts gegen Horror-Stories! Aber 
das DC-Heft HORROR ist vollends damit 
versorgt. Mein Tip: WEREWOLF BY NIGHT 
und VAMPIRE TALES. CONAN fehlt mir in 
Deutschland wirklich auch! »Überangebot 
für den Leser. - na ja, über die Behaup­
tung kann man sich streiten . . 
Beste Grüße, Mare Henkel, Straße des 
Roten Kreuzes 2 a, 75 Karlsruhe-Bergwald . 

Liebes Marvel-Team! 
Hier spricht ein Senior Eurer Leserschaft 
(23). (Bekomme das öfter zu spüren, wenn 
ich mir im Laden die Comics kaufe: 
Lächeln, ungläubiges Staunen usw.) Zu­
nächst einmal Dank für die Marvel-Comics, 
die Ihr zum ersten Mal in Deutschland vor­
stellt. Diesen Brief will ich als Beitrag zu 
Dorian Krachts Leserbrief-Vorschlag bei­
steuern: »Jeder Serie ihre eigene Leser­
briefseite!« Wenn Ihr diesen Brief veröf­
fentlichen wollt, dann bitte entweder in 
1. HULK, 2. GRÜNE LATERNE oder 3. in 
DIE RUHMREICHEN RÄCHER (persönliche 
Beliebtheitsskala Eurer Comics), dann 
FRANKENSTEIN, DRACULA und HORROR; 
vor allem wegen ihrer Nachdrucke der 
»50er Jahre Kurz-Comics« . (Mehr davon 
bringen!!) 
Durch einen Griechenland-Urlaub lernte 
ich die Original MARVEL- und DC-Comics 
kennen. Ich muß Euch da wirklich ein ganz 
dickes Lob aussprechen! Drucktechnisch 
(liegt wohl auch am holzfreien, dickeren 
Papier) seid Ihr Eurem amerikanischen 
Vorbild mehr als meilenweit voraus. Ganz 
abgesehen von den scheußlichen Anzeigen 
im amerikanischen Original. 
Euer Martin Peter, Im Unteren Angel 44, 
76 Offen burg. 

Liebe Leute, 
wie's der Zufall will, liegen diese drei 
Briefe freundschaftlich nebeneinander 
bzw. aufeinander oder untereinander in 
der Redaktionspost. Eigentlich sollten sie 
uns einer Vielzahl von Antworten enthe­
ben. Aber sie scheinen uns der beste Be­
weis für das zu sein, was wir In der Ant­
wort an Chrlstian erwähnen. Dazu noch­
mals unsere Bitte: Geduldl 
Was Martlns Ergänzung zu Dorlan Krachts 

I Vorschlag betrifft: Wie, liebe Fans, sollen 
wir denn für jedes Heft eigene Leserbrief­
seiten gestalten, wo wir schon Mühe 
haben, diese eine zu füllenl Wohlgemerkt 
nicht wegen Mangels an Zuschriften, son­
dern - und versteht das bitte nicht als 
Vorwurf - aus Mangel an Breite oder 
Tiefe, ganz wie Ihr wollt. Was nützen Euch 
Leserbriefe und deren Antworten, die sich 
auf die -Grundfragen« eines Marvellaner­
Lebens beziehen, wie z. B.: -Wer Ist 
stärker ... oder. . . Warum kann . . . flle­
ge,n2 ••• aber nur schwimmen? Einigen 
Zuschriften entnehmen wir, solche Briefe 
seien doch recht kindlich oder gar kin­
disch. Also??? 
Ein zweites Kriterium, auch schon von uns 

vorgetragen: Die Leserbriefe beziehen 
sich eben nicht auf DIE SPINNE oder den 
HULK, sondern auf die MARVELS. Was 
tun??? Wir geben offen zu, daß wir in der 
Klemme stecken. Vielleicht helfen uns 
Eure Ratschliige weiterl (Gute Ratschläge 
werden mit einem US-Orlginal-Marvel be­
lohnt, allerdings nur, solange der Vortat 
reichtI) 

Liebe Redaktion! 
1. Warum habt Ihr uns Fans nicht davon 

unterrichtet, daß Ihr einen MARVEL 
SUPERBAND herausbringt? 

2. Warum habt Ihr uns Fans nicht davon 
unterrichtet, daß Ihr ein KUNG FU 
TASCHENBUCH herausbringt? 

3. Warum habt Ihr uns Fans nicht davon 
unterrichtet, daß Ihr einen MARVEL 
KALENDER herausbringt? 

Mit grimmiger Miene Mr. XMcY, Gerhard 
Altes, Koomannsstr. 46, 5900 Siegen 21 . 

Lieber Mr. XMcY, 
tja - - - Stichwort: PhasenauslIeferung, 
auch wenn wir's selbst kaum noch lesen, 
hören, sprechen usw. können. Aber eben 
dieses AuslIeferungssystem verbietet 
uns, in den Heften auf diese Neuerschei­
nungen hinzuweisen. (Ein Beispiel: Für 
den Marvel-Kalender 1976 wird in einem 
Heft geworben, das ein Fan beispiels­
weise In Berlln erst Mitte 1976 kaufen 
kann.) Und weil das Wort -ausdrücklich. 
so schön ist, gebrauchen wir's hier: Die 
Redaktion distanziert sich ausdrücklich 
von den MARVEL SUPERBÄNDEN - denn 
das war und ist nicht unser Bier. 
Als Kurzinformation für alle Fans sel's 
hier gesagt: MARVEL KUNG FU TA­
SCHENBUCH glbt's für DM 3,80. In wei­
chem Gebiet und zu welchem Zeitpunkt, 
können wir Euch nicht sagen. Fragt bitte 
bel Eurem ZeItschriftenhändler nach. Glei­
ches gilt für die Superbände und den Mar­
vel-Kalender. 

Hallo MMT! 
Ich lese Eure Hefte nun schon längere Zeit 
und finde sie wirklich gut! Aber was 
anderes. Von dem neuen Marvelheft DR. 
STRANGE DER MAGIER bin ich ehrlich ge­
sagt etwas enttäuscht. Als er in den 
anderen Heften auftrat (z . B. FV Nr. 24), 
fand ich ihn besser. Im eigenen Helt wirft er 
mir ein bißchen zuviel mit mystischen 
Sprüchen umher. Aber na ja: Geschmacks­
sache! Uwe Gesierich, Stuttgarter Str. 85. 
7142 Marbach . 

Hallo Uwe, 
du schreibst ganz richtig: Geschmacks­
sache. Aber: Wem mystischa Sprüche 
überhaupt mißfallen, der wird sich noch 
schaudernder abwenden, wenn er den 
US-DR. STRANGE kennt. Wir lassen den 
Stephen Strange erheblich -normaler. 
sprechen, als es In den Staaten der Fall 
Ist. Vergiß bitte nicht, daß Dr. Strange ein 
Magier Ist und sich allaln schon deshalb 
erheblich von den anderen Superhelden 
unterscheidet. 

Zum Schluß noch eines: Eure Reaktion In 
schriftlicher Form ist manchmal etwas 
Itdürftlg«, wenn sie sich auf -Bravo«, 
-Gut« usw. beschränkt. Kritik Im eigent­
lichen Sinne des Begriffes würde uns 
freuen. Aber schreibt bitte kurz und prä­
zise und vor allem deutlich I Denn nach 
wie vor gilt: In der Kürze liegt die Marvel­
Würze I 
Bis zum nächsten Mal 

Euer .... 


